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VEREINIGUNG
SCHWEIZERISCHER TEXTILFACHLEUTE
UND ABSOLVENTEN
DER TEXTILFACHSCHULE WATTWIL

Offizieller Besuchstag der Textilfachschule Wattwil

Die Mitglieder der VST werden darauf aufmerksam ge-
macht, daß die Textilfachschule Wattwil einen Besuchs-

tag veranstaltet, und zwar am

Samstag, den 2. Juli 1966

Besuchszeiten: 10.00 bis 12.00 Uhr und 13.30 bis 16.30 Uhr.

Sowohl vormittags wie nachmittags finden Führungen
unter Leitung von Textilfachschülern statt. Ausgestellt
sind Schülerarbeiten in allen Fächern und Sparten.

Literatur
jj'Dic Plankostenrechnung in der Textilindustrie unter
Sch^ksichtigung des mehrstelligen Arbeitsplatzes» — For-

hungsbericht Nr. 1533 von Dr. rer. pol. Erich Wedekind,
Ilfeld. 190 Seiten, 41 Abbildungen, 4 Anlagen, 3 Tabel-

'966
86,50. Westdeutscher Verlag, Köln und Opladen

Dim ^ deutsche Untersuchungen über die Plan-
ter ^^dardkostenberechnung beweisen das starke In-
b,. das man der modernen Entwicklung des Rech-
j^gswesens entgegenbringt. Im neuen Forschungsbericht
te>i stellt der Autor die Probleme für einen bestimm-
do ^ustriezweig dar. Seine Schlußfolgerungen sind je-
^

0 von weitaus größerer Bedeutung, wenn er den Nach-
antritt, daß man die Ziele besser erreicht, wenn man

<W bisher beschriebenen Methoden anwendet, son-
einen Schritt zur vollflexiblen Plankostenrechnung

w. Seht. Ferner werden für die besonderen Schwierig-
^

®n der Textilindustrie, die sich aus dem mehrstel'igen
®'tspiatz und der Unregelmäßigkeit des Arbeitsablau-

F°tge der auftretenden Fadenbrüche ergeben, Lö-
6g

8®n gefunden. Ueber den praktischen Teil hinaus ist
Hat^tellt, wie als Weiterentwicklung durch Einsatz von
^etWerarbeitungsanlagen mit Hilfe der Opera tionsfor-
ff,j die Ziele der Planungsrechnung zwangsläufig er-
Pc Werden können. Sowohl Wissenschaftler als auch

dürften sich für das vorliegende Werk interes-

Suisses» Nr. 1/2/1966 — Im neuen Gewand, doch
Vertraut, zeigt sich die neueste Ausgabe der reprä-

senta'tiven Zeitschrift «Textiles Suisses», herausgegeben
von der Zentrale für Handelsförderung in Lausanne.

Einleitend äußert sich Jean Gala in Paris über das
Wesen und die Entwicklung der «neuen» Moderichtung
und sagt u. a.: «Unsere Leserinnen und Leser werden
sieh selber ein Urteil bilden, indem sie die Skizzen und
Photos dieser Nummer anschauen. Zudem wird die Ver-
nunft von den Kundinnen ausgehen, von denen, die Ex-
travaganzen zügeln, die zu wählen wissen und das Maß
bestimmen, für welche zuletzt die Couturiers kreieren.
Sie werden gewiß auch kurze Röcke tragen, aber ohne
Uebertreibung, Bérets und kleine lustige Hüte, pailletten-
besetzte Fourreaux für den Abend, Tailleurs aus Wolle
in bunten Farben für den Tag; sie werden der Mode
entnehmen, was am verführerischsten ist, nämlich ihre
Jugend, und man wird erleben, daß unmerklich, durch
sich steigernde Akzente, durch allmähliches Ausschei-
den, nur die guten Samenkörner zum Keimen kommen
und der Frühlingswind die verrückten Grashalme fort-
treiben wird.»

In diesen wenigen Sätzen spiegeln sich die modischen
Geschehnisse und deren volkswirtschaftliche Bedeutung
wider, meisterhaft vom Redaktionsstab, den Herren Piero
Bardotto, Robert Chessex und Willy A. Böser in «Tex-
tiles Suisses» dargestellt. Von «Paris Frühling/Sommer 66,
Schweizer Seiden, Schweizer Stickereien» über «Neue
Stoffe» und «Textil-Nachrichten» und vieles andere mehr
dokumentiert sich der hohe Leistungsgrad der schweize-
rischen Textilindustrie, die in «Textiles Suisses» in allen
fünf Erdteilen die denkbar beste Fürsprecherin besitzt,
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